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the pronotum are almost circular and closely packed, whereas 
in A. spartocytisi they are ovate, subcontiguous, and distinctly 
smaller than those 011 the elxtra. 

Apion senex Woll. 1864. 

An examination of the type of this species shovvs that it is 
undoubtedly a synonym of A. cretaceum Rosh. 1856, which 
occurs also in Spain and North Africa. 


Ein neuer Coccotrypes (Ipidae, Col.) 

von 

Hans Eggers, stoiberg 

(Harz). 


Herr Dr. D. L. UVTTENBOOGAART, Renkum, sandte mir 
einen Coccotrypes welcher auf Gran Canaria gefunden wurde, 
zur Nachprüfung. Es ist eine neue Art, von C. dactyliperda F. 
verschieden durch die schlankere Form und dunkelbraune 
Behaarung. 

Coccotrypes canariensis n. sp. 

$ : Pechbraun, mit ganz schmal dunkler gefärbter Naht 
auf den Flügeldecken, dicht und lang braun behaart. 

Kopf flach gewölbt, fein und dicht runzelig gestrichelt, 
lang behaart. 

Halsschild länger als breit, eiförmig nach vorn verschmä¬ 
lert, grösste Breite kurz vor der Basis, Seiten nur schwach 
ausgebaucht, Hinterecken kaum abgerundet. Oben dicht 
gehöckert, mit einer glatten Mittellinie im hinteren Drittel. 
Vor der Basis werden die Höcker kleiner, seitlich haben sie 
längliche Form; Hinterrand mit deutlicher Kante. 

Flügeldecken etwas breiter und um die Hälfte länger als 
das Halschild, bis zu 2 / s der Länge parallelseitig, dann ver¬ 
schmälert abgerundet, sodass der Käfer viel schlanker erscheint, 
als der breit gerundete C. dactyliperda . Auch seitlich gesehen 
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ist der Käfer schlanker, da sein Absturz etwa von der Mitte 
ab flacher abgewölbt ist; während bei C. dactj/liperda die 
Abwölbung steil im letzten Drittel erfolgt. Reihenpunkte 
massig gross, flach, dicht stehend; Reihen nicht eingedrückt. 
Zwischenräume ebenso dicht, aber etwas feiner und tiefer 
punktiert, dicht und lang abstehend braun behaart. Punkt¬ 
reihen ebenso dicht mit feinen und etwas geneigten Haaren 
besetzt. 

Vorderschienen mit 4 seitlichen Dornen, während C.dacty- 
liperda deren nur 3 hat. 

cf: Schmäler, schlanker und kleiner als das $ und heller 
braun mit deutlich sich abhebender, dunkelbrauner Naht, 
schwächer behaart. 

Kopf weniger deutlich gestrichelt mit schmalen Augen. 

Halsschild fast um die Hälfte länger als breit; fast von 
der Basis an langsam verschmälert und daher sehr schlank 
erscheinend, sehr fein gehöckert. 

Flügeldecken fast langoval, etwas breiter und um die 
Hälfte länger als das Halsschild, hintere Hälfte stark ver¬ 
schmälert, sehr fein punktiert. 

Länge: $ 2 mm, cf 1.7 mm. 

Fundort: Gran Canaria (Las Palmas) im Park Santa Cata¬ 
lina in den Samen einer noch nicht näher bestimmten Palme, 
gesammelt von Miss ROSALEEN SCOTT—ALLEN. 

Typen in Sammlung Eggers, Cotypen in Sammlung 
Uyttenboogaart. 



